
Protokoll der Sitzung des Pfarreirates vom 13.06.2023 

Ort: Pfarrheim St. Marien  Beginn: 19:30 Uhr 

Anwesenheitsliste: 

Mitglieder: Pfr. Michael Ostholthoff, Ruth Gerdes, Markus Nolte, Gertrud Thomas-Book, 

David Schütz, Jürgen Bücker, P.-ref. Georg Kleemann, Andre Brathe, Olaf Brümmer, 

Christian Sühling, Bernd Genz, Sybille Schiffer, 

Entschuldigt: Maria Sandhofe, Kpl. Jan Tasler, Michael Schulte Althoff, Michael Sinder, 

Magdalene Fry, 

Gäste:  Lena Schäfer, Frau Plettenberg (Diözesancaritasverband Münster), Cäcilia Scholten 

 

David Schütz begrüßt die Anwesenden,  

 

TOP 1: Impuls 

 

Gerti Thomas Book hält einen Impuls zu: „Pfingstsequenz – weiblich“ aus der Reihe „Kirche 

mit den Frauen“ 

 

TOP 2: Verabschiedung Protokoll vom 23.05.23 - einstimmig 

 

TOP 3: Abstimmung der Tagesordnung 

TOP 4: Kirchenasyl 

Frau Plettenberg gibt einen kurzen Umriss zur rechtlichen Situation des Kirchenasyl. 

• Es gibt keinen Rechtsanspruch auf Kirchenasyl, jedoch wird dieser Rechtsbruch 

geduldet. 

• Nach der „Dublin-Verordnung“ ist das Einreiseland für die Entscheidung über den 

Asylantrag zuständig. 

• Ziel des Kirchenasyl ist, das Deutschland das Asylverfahren für die Person 

übernimmt, und nicht in ein Einreiseland mit ungerechtem Verfahrensablauf 

verwiesen wird. 

Dazu wurde ein Merkblatt des ökumenischen Netzwerk Asyl mit Hinweisen zur 

Durchführung verteilt, s. Anlage.  

Praktische Hinweise für die Gemeinden, die Asyl gewähren wollen sind z.B.: 

➢ Es müssen Räumlichkeiten für mehrere Monate vorhanden sein 

➢ Die Kosten müssen von der Gemeinde getragen werden können 

➢ Es müssen viele helfende Personen bereit sein  

➔ es wird eine Liste mit einem Pool von Freiwilligen Unterstützern und Helfern bei 

der Durchführung des Kirchenasyl erstellt (David Schütz) 

➢ Es muss ein Entscheidungsträger für oder gegen die Gewährung des Kirchenasyl 

vorhanden sein.  

➔ Es wurde abgestimmt, dass für St. Sixtus die Vorstände von KV und PRR 

gemeinsam über eine Zusage zum Asyl entscheiden 

 

TOP 5:  Klausurtag 

 

Planung läuft, der Programmentwurf wurde verteilt. 

 

  



TOP 6:  Aktuelle Themen 

 

Cäcilia Scholten weist auf den Flyer zum Programm der Sommerkirche hin.  

Weiter wird ausführlich auf das fertiggestellte Fortbildungsprogramm der Pfarrei für 

Hauptamtliche, Engagierte und alle Interessierten Bürger Halterns hingewiesen. Dieses 

Programm soll als Label für Veranstaltungen der Pfarrei weiterwachsen und sich 

entwickeln. Dazu findet am 13.01.2024 eine Zukunftswerkstatt statt. 

Hinweis auf die Autorenlesung „Der dunkle Hirte“ zum Thema Missbrauch. 

Flaesheim, Lavesum und Hullern überlegen, ob im kommenden Jahr eine 

Kommunionvorbereitug von Ehrenamtlichen geleitet werden kann. 

Es gibt Überlegungen im Seelsorgeteam, die Anzahl der Gottesdienste zukünftig von 12 auf 

7 pro Wochenende zu reduzieren. Dazu wird auf einer Klausurtagung ein Entschluss gefasst, 

eine Übergangsphase von mindestens 12 Monaten ist vorgesehen.  

In diesem Zuge soll versucht werden, ehrenamtliches Engagement für christliche 

Zusammenkünfte zu gewinnen und zu fördern. 

 

TOP 7:  Verschiedenes 

 

• Der KV hat mit Verantwortlichen des KKRN über die Krankenhausfusion gesprochen. 

Dabei wurden jedoch keine Einwände oder Vorschläge zur Vertragsgestaltung 

zugelassen, was zu Entrüstung und Frust beim KV führte. 

• Die Taskforce Klima konnte Fabian Teltrop als Mitglied gewinnen, die Guten 

Botschafter werden ein Infoheft mitgestalten 

 

Nächsten Sitzung: 10.08.2023 

 

Offizielles Ende der Sitzung: 21:30 Uhr 

 

 










